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Vorwort

Nach langer Frist können dem ersten Band der Passauer Urbare
vom Jahre 1933 der zweite und dritte Band'folgen (Urbare des Dom¬

kapitels und des domkapitelschen Innbruckamtes; Personen-, Orts¬

namen- und Sachregister). Der Fachmann wird die Dauer der Editions¬
pause wohl leicht begreifen, da er die Summe von Arbeit zu würdigen
weiß, welche besonders in einem Registerbande vom Umfange des

vorliegenden beschlossen liegt. Auch darf der Verfasser darauf hin-
weisen, daß die Identifizierung der Ortsnamen im zweiten Band oft
ganz ungewöhnlichen Schwierigkeiten begegnete. Überdies wurde im
Interesse der engeren Heimatgeschichte und Familienforschung wenig¬

stens für Niederbayern der nicht alltägliche Versuch gemacht und vieler¬

orts mit Erfolg durchgeführt, die begegnenden Urbargüter auch in
geschlossenen Ortschaften auf' heutige Häuser und Güter zu deuten,

wozu die Namen der in den Urbaren aufscheinenden Inhaber und die

Zähigkeit alter Hausnamen geeignete Hilfe boten. Dem in einer

wissenschaftlichen Besprechung und auch von anderer Seite geäußerten

Wunsch, es möge mit der Ausgabe des zweiten Urbarbandes auch eine

Übersicht über die Passauer Lehen erstellt werden, konnte schon in
Rücksicht auf den bereits bestehenden Umfang des Werkes leider
nicht entsprochen werden. Diese Arbeit muß einer künftigen Unter¬

suchung Vorbehalten bleiben. Ferner war es, zumal in Rücksicht auf die
hohen Kosten, nicht möglich, die Karten gesondert nach den drei in
Frage kommenden Grundherrschaften (bischöfliches HochStift, Dom¬
kapitel und domkapitelsches Innbruckamt) zu bearbeiten und hier
etwa wieder grundherrlichen Besitz, Gerichtsbarkeit und Zehntein¬
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